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VERE]NSNACHRICHTEN DES TURNVEREINS ETTENHAUSEN
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Zi 9l- v9!- Eqcqr - -Eir9!9 c g gI,
Für jedes Turnier I Matchball
Gespendet i,iurde der erste von Arthur
l^ieber Huggenberg, der zweite von Ruedi
Ke1ler Hirschen Ettenhausen, der dritte
von Alois Mathis Hausmusiker Männerriege
Ettenhausen. Den Spendern herzfi chen
Dank! Weitere Spender sind wiflkonnenl

(



J A H R E S V E R S A M M L U N G DER A(TIVEN

10. J A N U A R 1986

20,00 Lhr im Restaurant Hirschen Ettenhausen

Euer

Beda

Prä sident
81öchfinger

Unter gleicher Leitung

Getränke-Keller
8355 Ettenhausen

Verkauf ab Lager
Hauslieferdienst
Festbestuhlung
Barhocker und -theken
Alpirsbacher Klosterbräu -
Direkt-lm port

Zimmer mit Bad
Grosser Saal mit Bühne
Speisesaal
Gartenwirtschafl
Forellen aus eigener Zucht
Tankslelle

Kje.sli und Ru€di K€l16r, CH-8355 Ettenhau3on, Tel. O52 471346/471449

#
gang doch zum .....

Frauenfeld

r:adiolKeiser

:lÄJnC:A:finE
]touz:rÄr

r3
Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaften
8355 Ettenhausen
reL O52 47 2346

(

Das t:raditionelle Langlaufrieekend findet
Februar 1986 vieder in Restaurant Lehmen
bad statt. Es vül:de rms freuen, wenn sich
mög11chst viefe an-melden uürdön.

an 8./9.
in Weiss-
bei mi"

(' (

Auf Jahr:esende ist Edgar Eisenegger a1s Jugi-
feiter und Aktivturner zurückgetreten und hat
zur' Märmerriege überge\,rechselt.

2

Ich möchte es nicht versäumen, im Namen des Turn-
vereins Ettenhausen all jenen zu danken, die uns
vährend des Jahres unterstützt haben.
Ganz herzlich möchte ich den Behörden und atten O
Ettenhauser Vereinen lür die fruchtbare und
kooperative Zusarunenarbeit einen Dank aussprechen.
Zun Jahresuechsel vtinsche ich der ganzen Turner-
familie, den Gönnern und den rrZugevandten'r viel
Freude und gute Gesundheit I
In diesem Sinne ein zuversichtfiches 1986-

Vorstadt
054/7 4572 wir i93or;10"0"*t'' 

os

Hirschen
[ttenhausen



EHEMALIGE DES TURNVEREIN ETTENHAUSEN
*.*.x.*,*.*.*.*.*i*.*.*,*.*.*.*.*r*.*.*.*

Für lhre Bankgeschäfte
Ihre Dorfbank

Railleisenbank Aadorf

Fahrzeugbau

Tel. O52 47 14O1 Scfilosserei

Die Senioren der "Ehemaligen sind am 9. bis 11,
August 1985 - Freitag bis Sonntag - 1ns Wallis
gepilgert. Grund war eine Einladung von Afbert
Senn, Winte]]thur (Aktlvtur:nen Anfang der DIeis-
sigerjahre), der auf der Graicheralp eine Zweit-
vohnung hat. Recht gut untergebracht war unsere
neunköplige Mannschaft im Hotef der Belrgstation
Graicheralp (Riederalp). Dass nebst dem Erin-
nerung saus taus ch auch die Gegenvart zur Geltung
kajn, sorgten unsere Musikanten Alois und Ernst.
Dle Hin- und Rückfahrt bei \,/ahrem Bilderbuch-
uretter \rur de bereits zun Erlebnis, Der Samstag
uar Wandertag: Abmarsch nach Bettmeralp und Aul-
stieg, zum Teif Fahrt, aufs Bettmerhorn mit
einem wunderschönen Bl1ck aul den Aletsch-
gletscher, dem grössten Gletscher Europas. Er
uurde auch zu,n Wett-Thema: Paul schfug mit
Seiner Prognose zünftig daneben. Wer hätte ge-
glaubt, dass der GLetscher an seiner tielsten
Ste11e (ungelähr Konhordiaplatz) 1000m Tiefe
aullreisst, im Schnitt gut 500m.
Einige Wolken trübten den Abstieg, erleichterten
aber den Wiederaufstieg zur Riederfurka, sogar
einige Regentropfen vermischten sich mit unserem
Schweiss. Das Cassalmuse!,"[ aul der Riederfurka
und der Alpengarten boten viel Wissensirertes.
Eine Karte unserer Eiszeit steflt fesl, dass
Hörn1i, Haselberg und Irchef das Eis überragten,
uährend z.B. die OerlLlchkeit Zünlchs 600m tief
im Eis begraben war.
lln Sonntagnorgen glngs teifs hlnab zur Familie
Senn. Ein Pfad, geeignet lür Sauntiere, vorbei
an hunderten von gestürzten, in den Töblern
fiegenden Tannen. Nach 40 Minuten hatten wir das
Zief erreicht. Frau Senn meinte es gut mit uns,
thr Tisch bog sich unter der Last von Spels und
Tranll Dann noclmals eine halbe Stunde Abstieg
zur Mittefstation Graich. Eln Abschledshalt in
oberwa1d, vo sich die Wege der Auto- und Bahn-
fahrer schieden, beschfoss das dreitäglge Tref-
fen alter Kameraden, es waren beschlringte Tage
der Freude und Heiterkelt I

. 
uruno Zehnder §
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SPE RANT Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

IIT«
Familie
J. und D. Lackner
rel. 052-47 21 51

(.'

Textilien
Lederwaren
Spirituosen
VOLG-WeineLandwirtscüaftl. Genossenschaft

Ettenhausen-Guntershausen

IH
AADORF

Herrmann +Co Ettenhausen

Alles lür den Haushalt:



RoBERT SCHEURING Jg. 1914

ist am 28. Oktober 1985 nach
.{ur7pr Krankheir "/el'scI pdan.

Wenn au^f aoberL n-e Akt-\ -
mitgfied im TV Ettenhaus en

war - sein damafiger Zürcher
Wohnsitz liess dies nicht zu

- so ka_ a' n i I oar \ännä_-
riege eng verbunden. Bei
Abendmärschen, Turnlahrten
und Veranstaltügen war er
imner zugegen und er wurde

a1s einer der unsrigen ange-
sehen, was durch seine vielen
Anwesenheiten beim Montag jass
nach der Turnstunde unter-
sLr-cnen lvurde. u/-.c haoen einen
LIEBEN KAMERADEN UND COENNER

verloren, Wir trauern u.n ihn
und werden ihn stets in guter
Erinnerung behal ten.

o(

o(

TURNERVETERANEN EXKURS l ON

Samstag, der 25. oktober 1985: es var einer der:
vielen schönen Herbsttage, der a1lein schon Ein-
ladung genug war zur Carfahrt nach Unterterzen
am Walensee. Es geht noch ein Stück veiter, hin-
auf Richtung Quarten bis zur Baustelfe Eigis,
einem Bau-Teilstück des Walensee-Strassentunnels.
Es handelt sich un den letzten in Rohbau noch
nicht ersteLll-en Teilabschnitt. Es werden zwei
Autobahn-Stra s s enzüge erstellt. Dabei ist die
Talröhre auch dieses letzten Abschnittes be-
reits durchbrochen. Die Südröhre als Bergspur
der Autobahn ZiTich - Chur ist noch im Bau, es
lehlen noch rund 800m, was einer Durchbruchs-
zeit von beinahe einem Jahr entspricht.
Ausführliche Aufklärungen von Herrn Wymann,
Bauleiter dieses l^ierkabschnittes, anhand von
P1änen, Zeichnungen, Graphiken und Dias nachten
uns mit dem Stras s enbauvorhaben bekannt, ins-
besondere übei das ca. f300m lange Teilatück
nit den Tunnel Quarten. Er gab Aufschluss über
die enormen Schuierigkeiten, die nit diesem
Tunnelbau verbunden waren und noch sind. Die
budgetierten Kosten von 95 MilLionen Franken
für dieses TeiLstück werden, eben uegen diesen
Sch\,rierigkeiten etvras überschrilten. Die beiden
Tunnelröhren durchlahren aul ihrer ganzen l;inge
das Moränen- und Bergsturzgebiet von Quarten.
Diese grossenteils lockeren Gesteinsmassen
mussten mit Injektionen gefesr-igt werden. Von
der Oberl1äche rrurden bis zutn Tunnelboden - un-
gefähr3o bis 50m tiel - Löcher gebohrt und
unter hohem Druck ZenentmiLch eingespritzt. tr11t
dieser Festigung der Vortriebsstrecke Uurde ver-
mieden, dass durch innere Rutschungen Schäden
an den obfiegenden Gebäuden und dexx Priedhof
von Quarten entstanden. An zuei Stelfen an
denen die Strasse ins Freie kommt, \rird die
Tunnelröhre in Tagbau weitergelührt und über-
schüttet, sodass die ganze Teilstrecke zur
Tunnelfahrt urird.

./.
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Bruno Zehnder
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Gearbeitet wird in Schichtbetrieb, auch über
Samslag und Sonntag. Die ganze Arbeitsgruppe
zählt ungefähr 60 Personen, Reparaturwerkstatt
und Kantinenbetrieb eingeschlossen, sodass pro
Arbeitsschicht nur ungefähr 15 }{ann im Einsatz
sind. Ein riesengrosser Maschinenpark steht zur
Verfügung, gilt es doch 226 AAA n3 Ausbruch-
materiaf uegzuschaffen. Dle eigentliche Vor-
triebsausrüstung besteht aus einem Stahlschild
besser gesagt einer Stahlröhre von 350 t Ge-
\,richt, angebaut sind 25 Vortrlebspressen nit
einer Vorschubkraft von insgesamt 6900 t und
hydraulisch bewegten Brustschildern. Der
Pressenschub beträgt 1r4m. Im Schildschwanz
velden 1.2m breite Tübbingringe von 11.3m
Durchmesser eingesetzt, Eln Tübbingring besteht
aus 5 vorfabrizierten ELementen und einem
Schfussstein, auf denen dann die Vortriebs-
pressen ihren Halt finden.
Im Schulze des Schifdes wird das Gestein von
schweren Hydraulik-Baggern - der Bagger be-
findet sich auf einer Mittelbühne des Vortrieb-
r:ohres - gelöst, Je nach Gesteinsdichte r,{erden
Reisszähne oder Hydraulik-Abbauhänner einge-
setzt. Im Schfepp des Schildvortriebes befindet
sich eine Rampe zur Ueberbrückung der Höhen-
diflerenz von der Schildsohle bis zum Arbeits-

Planung und Auslührung
von sanilären Anlagen

Einlamilienhäuser Mehrlamilienhäuser,
lndustriebaulen. Schwimmbäder,
Wasseraulbereitungen,
Küchen Haushaltapparale,
Reparatur und ServiceaÖeilen 8572 Berg TG

winterthur
versicherungen

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. o52 47 33 66

Fairs und lachkundiqe Beratung
lür alle Versicherungslragen

M ontag bis freitäg 9.oo-1 1 .00 und 16.3G-18.00, Samstag 9 0o-1 1 '0o u h r

AIles für den Sport

B. 9500 wtL
UND AMRISWIL

bezv. Transport Pfanu,n oberhalb des gl,eichzeitig

O(

c(
einzubauendens gangbaren Leitungskanals, !{orte
vermögen den kompfizierten Arbeitsabfaul kaun
zu erklären, man muss es gesehen haben!
Nach den instr:uktiven Erklärungen wurde die obe
Tunnelröhre, in der der Vortrieb im volfen Gang
ist, besichligt. Anschliessend wurde die talsei-
tige Röhre durchrdandert und beobachtet, vie die
Pfast ikabdichtunt angebracht und die Tunnelröhre
einen Betonüberzug von ca. 20cm Dicke erhält.
Der Rückveg erlolgte im Freien d.h. über der
Tunnelröhre, lro eine Unzahf von l,öchern gebohrt
lrorden sind, um lrie eingangs erwähnt, den Boden
vor den Abbau zu verdichten.

./.

s

Meister+Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen

Tel. o52 4736 68

E. Bosshart
Guntershausen
Telelon o52 47 27 67



Es war eine einmalLge Gelegenfeir: einen furnel_ba, zu besichLigp- und zugleich jber die Aroej -s-
vorgänge, die geofogisahen Verhä1tnlsse, die
Sicherungsnas snahmen usu. usu. aufgekläit zu
l,erden und die vielen laienhafLen Frasen eeddfdis
beanLworLeL zu erhaILen. Dafür danken-wi_.
Herrn Wynann, der seit viefen Jahren in EIggansässig ist und a1s verantwortlicher Baulöiterder kompetente Führer var I

BANGTURNEN DER AKT ]VRIEGE

Ransl iste:

An] Ende des Turnerjahres .findet jelreils das Rang-
turnen 6tatt. Dieser Wettkampf so11te einerseits
die besten Vereinsmitglieder der Aktlvriege er-mitteln, andererseits aber auch die Gelegenheit
bieten, in einer grossen Ceneinschaft das Jahr
abzuschliessen. - Am Freitagabend den 29, Nov,
war es r^rleder so ueit. Nachden die Muskeln nit
einem kurzen, intenslven Einlaufen aufgewärmt
r,,urden, ging es an die erste der vier Diszlplinen.
Bei einem Hindernislauf, der CeschicklichkelL,
Cewandtheit und Kondit,ion erf order Le, uurde L_r-rir

Sekunden gekämpft. Urs konnl,e sich dört ervartungs-
gemäss durchsetzen und gerrann vor Stefan. Weitera
uassen sich die Wettkämpfer 1m Hochsprmg. Nach
kurzen Einspringen wurden vier zählende Sprünge
ausgefijhrt. Erfreulich warr dass sämtliche Tuiner!i! einer Ausnahfle, 1.a0 uno höher sprangen.
ELu/as mehr Mühe oeliunde Len oie furnei in-qerdritten Dlsziplin, denn es mussten zwei Mini-
trampspr'ünge gezeigt werden, die nach Schlrierig-kelt und Ausführung bewertet lrurden. Nach einpaar Probespfüngen bekam man spektakuläre
Uebungen zu Gesicht. So v'urde Urs mit einem Seltomit Schraube, vor Stelan und peter die einen
Hech&1ro darboLen, klass:er-. Be:m letzLen TeiI
des ljetlkamp-fes mussLen zenn Volleybal]ansch-Lägein bestimmte Abschnitte des gegnerischen Feldeiplaziert verden. Hierbei belries Medard die grösste
Tre-Cfsicherheit und ging a1s Sieger hervor.-Zu
cliesen vie-r Ergebnissen kam noch die Anzahl der
besuchten Turnstunden dieses Jahres dazu. Mit
einem spannungsgeladenen Fussballnatch schlossenvir die anstrengende Turnstunde ab.

Bn]no Zehnder O(
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Urs Ruti shaus er
Medard Weber
Stefan Ei senring
othnar Gral
Peter Rupper
Andreas Rupper
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Bedauerl i cherrde i s e haben sich gerade noch sechs
von 28 Aktivmitgfiedern zu diesem Anfass zusam-
mengefunden, (Wobei ein paar uenige lregen mili-
tärischer Verhinderung entschuldigt slnd. )
Meine Ueber:raschung darübe" hielt slch jedoch
in Grenzen, da dies die Beteiligung der |Aktiv-
turner" uährend des ganzen Jahres ungefähr
l^rider spi egelte !

Am Freitag, f5. November 1985 trafen sich 1m

"Hirechenrr in Ettenhausen die Veteranen der 0rts-
gruppe Aadorf-Ettenhaus en, 23 Senioren waren an-
wesend, Nach zvei Neuaulnahnen - Gottfrled 0sva1d
Aadorl und Arnofd Müfler Ettenhausen - zählt die
ortsgruppe nun 36 Mann.
Räckbllckend erinnerte man sich an die Landsge-
meinden: Kantonal am 2. Juni in Amriswil und
Eidgenössisch an 2./3. November in Zürich und an
dle beiden Exkursionen: lj1'rr enmus eurn 1]nd Walen-
see-Strassentunnel. Die Wandergruppe hat ihr
Program.m vo11 erfü11t. 15 ganztägige Wanderungen
vurden durchgeführt, mit einer durchschnittli chen
Beteiligung von 9 Mann, etliche Höhepunkte ver-
dienten, besonders hervorgehoben zu werden. Das
Winterprogram,'[ von November bis Februar beinhaltet
halbtägige Wanderurgen mit Samnlung um 13.15 Ltrr
beim Bahnhof Aadorf. Der Auftakt ist bereits er-
folgt nit der Begehung der neuen Haselberg-
strasse der Gemeinde Bichelsee und dem Marsch
Säntisblick und zuriick -
Die nächstjährige Landsgeneinde der Thurgauer-
veteranen findet an 1. Juni 1986 im Hinterthurgau
1n Münchwilen statt. Und unsere nächste Versam-
mfung wird auf einen Sams tagnachmi ltat, statt
bisher Freitagabend, angesetzt. Die Elgger
Karoeraüen habe[ zi einenr Kegelschub alr,r 2a. Dez.
in Elgg eingeladen.
Eine Infornation über dle Gründung des Schl^reiz.
Turnverbandes d.h. den Zusan'nens chlus s des ETV
(Eidgen, Turnverein) und des SFTV (Sch,,,rejz,
Frauenturnverbandes ) , stillte den Wissensdurst
der 'rälteren Tulrnerrr .
Ein F1lm über dle Kenja-Reisen unseres Kameraden
August Schönenberger bot vief Aulschlussreiches
und seine begfeitenden Erklärungen liessen uns
seine Salari in die Welt der Löwen, Elefanten
und vieles andere mehr milerlebenl

Bruno Zehnder

Der Ober turner

Andreas Ruti shaus er O
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Chlaushöck des TVE
****,t***+,tr,t,l,(,(*{(*!ß*r.*,**,*,}**)ß*r<****

Drel Volleyballpartien im Trainingsralmen
Kreisneisterschalt gaben uns den Einstieg
diesen gemütllchen Abend.

der
in

r begab sich die Turnerschax
enamt Chlaushütte.
her Atmosphäre, gespannt was
igte slch der Samichlaus und

Glöckl1 an,
sicher, was

t den

Gegen halb zehn Uh
1n die Blanket-, g
In vorveihnä chtli c
komnen verde, künd
seln Sch$utzli , mi

Ich bin nir nicht
den Turnern mehr
machte i d.ie mahnen-
des Samichfauses '(
finstere Eindruck des

Die originellen Sp lche
nöge sich nach selnem

(

Eindruck
den Worte

der der
Ituecht Rupp-

,(
j ed.er einzelne
Besten ein-

setzen, so auch unser Bytlichlüber aus Düben-
dor-t. und der reich gefülIte Chlaussack seien
den Öhtäusen und den rückwärtigen Heffe-cn
nochmals bestens verdankt 'Die fröh11che Runde genoss bei Kerzenlicht
eine lange Chlausnacht bei der lrieder die
Fröhlichkeit und Geselligkeit voll zrrm Znee kan,
Das gelällige Liederrepertoir beiDlaltete dle
Lu,npenl:eder, einige "tierische Cesänge" inkfu--.
sive der Borlienkäferlied bis zu den SpirilouIs.O
Diese cesänge schalllen bis in die l4orgersLunde
1n die Nacht.

Sie alle
brauchen

Stoffe
Vorhänge
Teppichbtiden
Mercerieartikel

Steinberggasse 37
8400 Winterthur
Telefon 052 23 90 36,t

(

(
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Gediegener, neu umgebauter
Landgasthol

n/t
Fahrschulen

F. Eicher, Aadort
Löhrackerweg 1 7
Tel. 052 47 3239

Feter Eicher, Aadorf
Rietstrasse 22
fel. O52 47 47 76

staatlich geprüfte Fahrlehrer

Helvetia Feuer
St. Gallen

Agentur Enenhausen
BOBERTZEHNDER
Sirnachersl6sse 271
8357 Maischhausen
Telefof 052 4717 94

i,ARCEL ACHOCH

Häuplaqsntur eB70 slmach

8370 Sirnach
Telelon 073 / 26 28 49

(

Konz$donleter F.drg$däft f ilr
Televlrlor und R.dio

Hi-Fi -Tonbandgeräte
Eigene, neuzeitllci einserichtete

lnh. R. Prändler, oldg. dipl. Badioelektrlke.
GTRSG

,16

AERA MORITZ SPRENGER ZU ENDE

ODER

ENDE EINES KAPITELS - FORTSETZUNG FOLGTI
. x' x. *.*. rr : + :+ i + : + : + a* ! * :,ß : x : * : * : + : + : + :,ß : * :*. *.

Jahre sver sanmlunE 29. N vember 1985 Männerrieqe

(

Einige Spannung versprachen diese Schfagzeilen
der diesjährlgen Jahresversammfung, zu der
Moriiz Sprenger 30 Gäste und Männerriegler be-
grüssen konnte. Ein besonderer Gruss galt den
Vertreterinnen der Frauenriege, E. Bracher und
ll, Zbinden sovie Edgar Eisenegger von der Aktiv-
sektion. Die Traktanden vurden in gewohnt gut
vorber:eiteten Darlegungen zügig abgewlckelt,
vobei ich folgendes herauspicken möchte:
- Erfreulicher Turns tundenbesuch, wobei von

43 Tur:nstunden E. Hutter, W, Rüegg, E. Wäge1i
39 x, H. Kunz und M. Sprenger 38 x sowie
E. Schmid mit 35 x die fLeisslgsten Akteure
waren r.urd mit einem LöffeLi belohnt r,rurd en.

rrMockenl Speck diesen Super -Athleten.
Eine ausgeglichene Jahresrechnung, erfäutert
von Kassiel L. Zehnder, wobei das bescheidene
Defizit bereits am gleichen Abend sich noch
in einen ansehnlichen Vorschlag r.r]]rvandef te,
dank der Spendierfreudigkeit einiger Gönner
urd einen I'reuigen Sünderrr , der den ausstehen-
den Jahresbeitrag bar begLich.
Ein reichhaltiges Jahresprogramm beginnend
mit den Hlnterthurgauer Faus tba11-Halle.lne i -
sterschalt im Dezember und Januar. Einige
rreitere Dateni 27, Ja .U.at Marsch, 1?. Februar
Kegefn, f5. e,.r. 22, 1lärz Jassen, 26. ApriL ev,

.4?

Ablrechslungsreicher Jahreslrettkampf mit den
Disziplinensiegern J. Mathis belm IBa1l über
Bank hebenrr und Seilspringen, G. Principato
im Korbbalhrurf, A. Graf 1m Geriicht stemmen,
B. Gmünder in Holzkfotz-Gehen und A. Waltis-
lerg im Hockey-Schiessen. Gesamtsieger wurde
A. Waltisperg gefolgt von B. Gmünder und
J. Mathis. Ein tosender Appfaus und ein

(

selbstgeführle Küche
Säli für ieden Anlass

crosser ParkplatzHOTE

Mil höllicher Empl€hlung
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3. Mal Faustball Elgg, 25, Mai ev. 1. Junl
Kxeisspieltag Sirnach' 28,/29, J.uni T.urr\-
fahrL. 1?.ev. 24. Augus! KanL. Sp;el .ag i"r
FrauenleId. 20. Seprember Schlussturner niL
Vereinsaberld, 28. Nov. Jahre sver sanmlung.

Zvei erfreuliche Neueintritte i Hansueli
Ze11er und Edgar Eiseneggerr beides keine
Unbekannten und mit Applaus aufgenolnmen.
Austritt von F. Alber, wobei er aber immer
ein gern gesehener Gast bel den verschiedenen
An1ässen sein vird.
Den Jahresbericht des scheidenden Präsidenten
und oberturners Moritz Sprenger, der in seine
Res1]m6 Dank abstattete und seinen Nachfolgern
G1ück und Erfolg lriinschte mit dem Zuruf:
I'Handelt immer richtig. Das i^,ird einige Leute
zufri edens t e LIen und d.en Rest in Erstaunen
vers etzen I rr

Beim Traktandur Wahlen wurde nun das Wirklich-
keit, lras zuar schon elnige Zeit angekündigt,
aber lrohf kelner richtig lrahrhaben wolfte:
Moritz Splenger gab seinen Rücktritt souohl als
Präsident als auch a1s oberturner bekannt. Be-
kannt dafür, kelne Halbheiten zu fabrizieren,
war er auch sefbst darurl bexnüht, zwei bestens
geeignete Ersatzleute vorschlagen zu können.
Ueil keine weiteren Vorschläge genacht wurden
und eine elnstimmige Wahl die Nominierung be-
stätigte, stand es lest! Albert Zehnder als
Präsident und Ernst Wäge1i, Vorturner, werden
die Zügel d.er Riege in die Hand nehmen. Bruno
Zehnder, Gründer der Männerriege, würdigte darauf
die Verdienste von Moritz Sprenger, der 12 Jahre
Vorturner und die letzten 5 Jahre zugleich Prä-
sid.ent var und sprach im Namen a1ler seinen
Dank aus. Glelchzeitig wijnschte er den Nachfol-
gern viel G1ück und Erfolg. Erika Bracher über-
gab dem sichtflch erleichterten Moritz Sprenger
aIs Dank für dle gute Zusamnenarbeit ein Präsent.
Für die ebenfalls abtretenden Revisoren Friedli
Afber und Afois Mathis, der diesen Job 22 Jahre
ausübte, rrurden Jakob Mathis und Reinhard Herr-

,l?

(
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manr] rleu gewähIt.
Unter Verschiedenem uurd.e den Verstorbenen
Robert Scheuring, als Gönner und Begleiler bei
Märschen und Turnfahrten stets gerne gesehen,
sowie der Mutter von Paul Herrnann, die den
Turnern stets positiv elngeslellt rarar, gedacht.
Der Vorschlag, die Turnlahrt ins Prättigau,
genauer in die Fideriser Heuberge, nit einen
Abstecher in die Spanplattenfabrik Fideris, zu
unterneh,nen, fand allgemeine Zustlnrmu]lg,
Der geschäftliche Teil konnte sonit abgeschlos-
sen lrerden, nicht aber die Versannlung. Da
vraren noch elnige Traktanden zu behandeln.
Zuerst ein reichllcher Imbiss, eine Jassrunde,
einige Gesangstunden, eine 0eburt s tagsfeler
(Jakob Mathis), einige vo11e Flaschen usw,

Doch dann sprach der Katit ttJetzt mueni aber
hei, susch vird mlni Frau wieder historisch.rr
Daraul der Sepp: rrDu meinsch doch rhisterischr.rr
Kari: INei, nei, ich mein scho historlsch.
Weisch sie chunnt dänn amigrs immer mit so alte
Sache füre: 'r

Walter Rüegg

J.ttlaf}iis
Giiftndei

Blumenbindqei
8355 Enothou*n

052 47ßm
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In einem alten Pfarrarchiv findet sich aus dem
Jahre 1785 folgende, köstliche Rechnung. Sie
zeugt vom gesunden Humor des Künstlers:

Das 7, Gebot verändert, sor^rie die
10 Gebote lackiert

Anschauf iche ]4alerrechnung

Den Weg zurn Himnel deutficher
markiert

Fr. 3,45

3

1

2

li

)

6

1

8

9

Pontius PiLatus verputzt ! neues
Pelzlierk aul seinen Kragen ge-
gesetzt, so1^Iie ihn von a11en
Selten poliert

Den Himmef erweiter:t und ver-
schiedene neue Sterne eingesetzt,
das Hölfenleuer verbessert und
dem Teufel ein vernünfti geres
cesicht aufgese t z t
Die heilige Magdalena die vöLLig
verdorben war, veränder t
Die klugen Jungfrauen gerelnigt,
sowie sie da und dort angestrichen

Fr. 2.35

Fr.3.86

Fr.5.16

Fr. 1.30

Fr, -,55

Fr. 1.32

Fr.4.BB

Fr. 2.02

(

Die Frau des Putiphar fackiert,
sowie ihr den Hals von Sclmutz
gereinigt.

Das Ende
gerückt,

der l^lef t weiter zurück-
da es viel zu nahe war

Das Rote Meer von
gereinlgt

Fliegenschmutz

Red.

aaa.aa
aaaaaa aaaaao
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heinz ochsngr eisenwaren cH43ss aadorf
haushalt bahnhotstrasss6
spielwaren ]c,k,lrn 62 47 14 7s

Steinmann

Offizielle Alfa Romeo + Psugeot-Venretung
Verkäuf von Neuwagen und Occasionen

Pannendienst, Ersalzwagen
Alle Reparaturen und Services

Ersatxeillager, Zubehör

Wer auf zwei Rädern fährt,

geht zu Hostetller.
Gut beralen - qut bedient

(

lm Zwei

Velos-Molos-Sporl

Autospenglerei
Carozzetia ri paratura

Toni de Luca
felelon 47 2942 Ettenhausen bei Aadorf

hosteltler
Aadorf o52 47 1s 44('
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Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezlalität: Appenzeller Mostbröddi

Hongkoog-Würstll

M. Bischof, üetzgerei
prompterHauslieferdienst Aador,

f,ZE Fabrlkation und Handel
sämlllcher Möbel
Bauschrolnerel-lnnenausbau

(

('

0uido Fisch

Barsper€brei
Flacltredacfl]r€en
San. lnstallatb'_'en

8355 Ettenfrarsen
ß.C5247ß64

aa
ET

Gebr. Weib€l AG, Bauunlernehmuog
8362 Ealterswil. Tel. 073/431807
8355 Eltenhausen, Tel. 052471519

KLAUSABEND DER FRAUENRIEGE
* * ** * * ** * * * * * * * ** * ** * * * * ** ** * *

Es herrscht immer eine ganz
besondere Stimmure im
Hirschensäli an di es en
Abend, kurz vor 20 llhr.

Ihlsiges Treiben, frohe Er-
wartung und fröhllches Lachen. Die
Tische sind k1äuslich gedeckt, die
fiebevoLl arrangierten Kerzen bren-
nen und die Klausteller sind reich-
lich gefülft, es duftet nach Manda-
rinli und al1er1ei Nussigen....
Schon bald kann Lisbeth eine grosse, fröhllche
Turnerschar begrüssen, auch etr{as'rgschäftllchesrl
1st noch zu erledigen, aber schon bald sleht vor
jeder Turnerin ein feiner Salatte lfer - bestimmt
das Richtlge für die melsten - muss nan doch auf
Vitanine und Kaforien achtenl Bei Speis' und
Trank vergeht die Zeit im Ffuge und p1ötzlich ist
es soweit, ein Glöcklein ertönt, eine tiefe
Stimme brlimelt..... bestln1nlt schlägt manch ein
Herz etwas höher, De Chlaus isch daa, begleitet
von einen hillreichen Schmutzli. Alleine väre so
ein Sanichlaus bei der Frauenriege total über-
fordert, gilt es doch nicht nur jede Turnerin
einzeln a) foben oder auch zu tadeln und Klaus-
säckli zu verteilen, nein, da gibt es auch noch
endlose rlschmützlit sr zr, verleilen und zu er-
halten und dazu ist doch so ein "Schnutzlirr ge-
radezu prädestiniert! Mit herzlichen Applaus L.md
einigen Einfadl.mgen zu.n Kafi werden die beiden
Kapuzerunänner wieder in den Wald entfassen.
An dieser Stel1e einen herzfichen DanL an Lisbeth
und ihre Kinder, haben sie doch a1le Klaussäckli
sefber genähl und gelü1lt. Ueberhaupt scheint
unsere Leiterin sehr kreativ zu sein (man rnunkelt,
die guten EinfäLle känen imm--r beim abstauben)
auch der nachfolgende Qulz wurde von ihr ausge-
knobelt und liess unsere KöDfe förmfich rauch--nl

./.
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Ein Videofilm über die fürstflche Elnladung
von Math11de, Myrta und Edlth fiess uns den
schönen Abend nochmafs ausgiebig in BlLd und
Ton miterleben. Vielen Dank Edgar, Du hast
Ausdauer bewie s en I

Kamerafrau Heidl bereitele uns grosse Freude
mit den Filmaufnahmen von unserer Jura-Reise
und den lustigen Aufnahmen vom Schlusstulnen.
Das Gefächter über die I'strickenden Männer mit
ihren gstabigen Fingernrr drang bestimmt bis
,irm Sernichlaus in den Waldl
Wle heisst es doch so trefflich: Wo nan singt,
da lass Dich ruhig nieder, böse Menschen haben
keine Lieder. Unsere charmanten Sängerinnen,
Hedl und Rita stinnten zu später Stunde noch
nancht lröhliches Lied an und bei Geknabber,
Gellauder und Gelächter ging eln wiederum un-
vergesslicher Chfausabend zu Ende.
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Milchprodukte

Sdrn ilt-Käss

Käserei Keller
Aadorf

Aug. Graf
Keiblenstrasse 13

8355 Ettenhausen
Tel. O52 / 47 34 a4

lhr Zimmermann
für sämtliche
Um- und Neubauten

Frir
a h

WcitQJ'
rucksachen

3agen
H, urger AG
Buchdruck-l Offset

8355 Aadorf
fel052/471476
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«Nun sageo Sie lhr6n Xundinnen, der
sur6 S.michlaG wärda...!»
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AZ 8356 Ettenhausen

fl" dorf apotheke drogerie
bahnholstrasse B telelon 052 4114 34
8355 aadorf poslcheck 85-7203

Thurgauische Kantonalbank

& Einnehmereien in
Guntershausen und Ettenhausen

lhre Verlrauensbank
für alle Bankgeschäfte

Für Spenglerarbeiten
Lufttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empriehlt sich Ernst Fuchs AG, Aadorf

Lieferant der
bestbekannlen Mlneralwaesor
Löwsnbräu-Bier
und Obstsäfte

Teleton 471388 Prompter Hausllelerdiensl

(

H. Allenb0ro6.aG A.don

G. Baumgartner
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